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Lebensdauermodell

Der Einfluss variierender 

Umgebungsbedingungen und 

Belastungen auf passive 

Komponenten wird in einem 

empirischen Lebensdauermodell 

abgebildet. Um dieses erzeugen zu 

können, ist eine sorgfältige statis-

tische Versuchsplanung (1) 

erforderlich. Unter Ausnutzung 

degradierender elek. Charakteristika 

(2) im Rahmen beschleunigter 

Lebensdauerversuche (3) wird der 

Versuchsaufwand reduziert. Die 

resultierenden Prüfstandsergebnisse 

werden zur Parametrisierung eines 

Lebensdauer- und Degradations-

modells genutzt, um die Vorhersage 

der Lebensdauer auf Basis der 

wirkenden Feldbelastungen (4) zu 

ermöglichen.

Forschung trifft Industrie

Die Projektdurchführung erfolgt in 

Kooperation mit dem Institut für 

Energieübertragung und Hoch-

spannungstechnik (IEH), welches die 

Versuchsdurchführung verantwortet. 

Weitere Kooperationspartner sind 

Unternehmen aus der Arbeits-

gemeinschaft industrieller 

Forschungsvereinigungen; gefördert 

wird das Projekt durch das BMWK.

Teilentladung durch 
eine Isolationsschicht

Relevanz passiver Komponenten

Passive Komponenten wie 

Kondensatoren und Leiterplatten 

sind wichtige Grundbestandteile 

einer elektrifizierten Gesellschaft. 

Vor dem Hintergrund von 

Netzausbau, Elektromobilität und 

Industrie 4.0 steigen die 

Anforderungen an die 

Zuverlässigkeit passiver 

Komponenten. Ihr

Verschleißprozess 

ist dabei von multiplen 

Einflussfaktoren 

abhängig, die bspw.

Teilentladungen 

begünstigen.

Zuverlässigkeit und 

Lebensdauermodell für passive 
Komponenten
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